
Viele von ihnen wurden getötet oder verhaftet. Gleich an Ort und 
Stelle, auf den von Arbeiterblut überströmten Straßen, erklärten 
die Bolschewiki den Arbeitern, wer der Schuldige an dieser gräß­
lichen Missetat sei und wie man gegen ihn kämpfen müsse.

Der 9. Januar wurde von nun an der „Blutige Sonntag“ genannt. 
Am 9. Januar erhielten die Arbeiter eine blutige Lehre. An diesem 
Tage wurde der Glaube der Arbeiter an den Zaren zerschossen. Sie 
begriffen, daß sie nur durch Kampf ihre Rechte erringen können 
Schon am Abend des 9. Januar begann man in den Arbeiterbezir­
ken Barrikaden zu bauen. Die Arbeiter sagten: „Der Zar hat uns 
gedroschen, nun gut — auch wir werden ihn dreschen!“

Die furchtbare Kunde von der blutigen Missetat des Zaren ver­
breitete sich überall. Empörung und Entrüstung erfaßte die ge­
samte Arbeiterklasse, das ganze Land. Es gab keine Stadt, wo die 
Arbeiter zum Zeichen des Protestes gegen das Verbrechen des 
Zaren nicht gestreikt und politische Forderungen aufgestellt hätten. 
Die Arbeiter gingen jetzt mit der Losung „Nieder mit der Selbst­
herrschaft“ auf die Straße. Die Zahl der Streikenden erreichte im 
Januar das riesige Ausmaß von 440 000. In einem Monat streikten 
mehr Arbeiter als in dem ganzen vorhergehenden Jahrzehnt. Die 
Arbeiterbewegung erhob sich zu gewaltiger Höhe.

In Rußland begann die Revolution.

2. DIE POLITISCHEN STREIKS UND DEMONSTRATIONEN 
DER ARBEITER. DAS ANWACHSEN DER REVOLUTIO­
NÄREN BEWEGUNG DER BAUERN. DER AUFSTAND AUF 
DEM PANZERKREUZER „POTEMKIN“.

Nach dem 9. Januar nahm der revolutionäre Kampf der Arbeiter 
einen schärferen, politischen Charakter an. Von wirtschaftlichen 
Streiks und Solidaritätsstreiks gingen die Arbeiter zu politischen 
Streiks, zu Demonstrationen und stellenweise zu bewaffnetem Wi­
derstand gegen die zaristischen Truppen über. Einen besonders 
hartnäckigen und organisierten Charakter trugen die Streiks in den 
großen Städten, wo bedeutende Arbeitermassen konzentriert waren, 
— in Petersburg, Moskau, Warschau, Riga, Baku. In den ersten 
Reihen des kämpfenden Proletariats marschierten die Metall­
arbeiter. Die fortgeschrittenen Arbeitertrupps rüttelten durch ihre 
Streiks die weniger klassenbewußten Schichten auf, rissen die 
gesamte Arbeiterklasse zum Kampfe mit. Der Einfluß der Sozial­
demokratie wuchs rasch
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